örlttzer 


Anzeiger. 


M. 44. Donnerſtag / den 1. November 1832. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


Todesfälle. 

Goͤrlitz. Nachbenannte Perſonen find allhier 
beerdiget worden: Frau Joh. Sophie Noack geb. 
Perſchel, Johann Gottfried Noacks, B. u. Stadt⸗ 
gartenbeſitzer allh., Ehewirthin, geſt. den 20. Oct., 
alt 73 J. 7 M. 11 T. — Gottlob Auguſt Jacobi, 
Schuhmachergeſ. allh., geſt. den 19. Oct., alt 40 J. 
4 T. — Joh. Gottlieb Schroͤter, Tiſchlergeſ. allh., 
geſt. den 19. Oct., alt 32 J. 


geſt. den 23. Oct., alt 23 J. 1 Mon. 2 Tage. — 


Igfr. Johanne Chriſt. Dorothee geb. Lange, Joh. 
Sam. Langes, B., Maurergeſ. und Stadtgartenbeſ. 


allh., und Frn. Anne Morie geb. Kreuziger, Toch⸗ 
ter, geſt. den 18. Oct., alt 16 J. 9 M. 16 T. — 
Hrn. Johann Gottlieb Kahlerts, Königl. Preuß. 

Landgerichts⸗Regiſtrators, brauber. B. und Stadt⸗ 


Viertelshauptmann allh., und Frn. Juliane Eliſa⸗ 


beth geb. Haupt, Tochter, Emma Pauline, geſt. 
den 18. Oct., alt 1 J. 8 M. 23 T. — Hrn. Hein: 
rich Gottlieb Seidels, Porzellanmalers allh., und 
Frn. Marie Dorothee geb. Bartſch, Sohn, Carl 
Mſtr. Chriſtian Gottfried Fritſches, B. und Tuch⸗ 


ſcheerers allh., und Frn. Friedericke Charlotte geb. 


Franke, Sohn, Ernſt Edmund, geſt. den 24. Oct., 


2 Tage. = 


4 M. 6 T. — Mſtr. 
Carl Wilhelm Pechtel, B. und Kammacher allh., 


J. G. Scholze, Redakteur. 


alt 5 T. — Johann Gottfried Lehmann, verab⸗ 
ſchied. Garde⸗Landwehrmann alb:, gelt, den 0. Oct., 
alt 36 J. — Vincenz Noblichs, Tuchber. Get ` 
allh., und Juliane Charlotte geb. Pabſtlebe unehel. 
Sohn, Emil Vincenz, geſt. den 24. Oct., alt 1 J. 
Geburten. 

Goͤrlitz. Hrn. Jacob Ferdinand Fröhlich, gë: 
weſenen Koͤnigl. Ober⸗Zoll⸗ und Steuer⸗Contro⸗ 
leur und Seconde⸗Lieutenant, z. 3. Gerichtsamts⸗ 
Expedient allh., und Frn. Helene Friedericke geb. 


Schwandge, Sohn, geb. den 9., den 21. Oct. Fer⸗ 


dinand Ewald. — Joh. Chriſtian Wiedemann, 
Tuchmachergeſ, ob, und Frn. Juliane Eleonore 
geb. Raſt, Sohn, geb. den 12., get. den 21. Oct., 


Johann Carl Emil. — Johann Wenzel, Garten⸗ 


pachter allh., und Fru. Marie Roſ. geb. Wiedemann, 
Sohn, geb. den 12., get. den 21. Oct., Johann Carl 
Wilhelm. — Johann Gottlob Horn, Mehlfüh⸗ 
rer allh., u. Fru. Joh. Eleonore geb. Lange, Toch⸗ 


ter, geb. den 11., get. den 21. Oct., Johanne Eleo⸗ 


nore Auguſte. — Hrn. Joh. Chriſtoph Tirlich, Ge⸗ 
richtsamts⸗Expedient al, und Frn. Anne Natalie 
geb. Kirſch, Sohn, geb, den 12., get. den 22, Siet, 
Bruno Theodor. — Tit. Hrn. Hugo Leopold Wil⸗ 


allh., und Fru. Charlotte Erneftine Wilhelmine 


geb. von Eckartsberg, Tochter, geb. den 7., get. 


den 22. Oct., Anna Caroline Wilhelmine. 
Verheirathungen. 


Goͤrlitz. Joh. Gottlob Haͤßler, Tuchſcheerer⸗ 
Geſelle allhier, und Joh. Friedericke geb. Foͤrſter, 
weil. Joh. Gottlieb Foͤrſters, B. und Roͤhrmeiſters, 
auch Zimmerhauergef. allh., nachgel. ehel. jüngfte 
Tochter, cop. den 14. Oct. — Sam. Wilh. Marks, 

Tuchmachergeſ. allh., und Igfr. Joh. Caroline geb. 
Herzog, Mſtr. Joh. Sam. Herzogs, B. und St 
ſchers, auch Hausbeſitzers u. Zimmerhauergeſellens 
allh., ehel. einzige Tochter, cop. den 14. Oct. — 


Friedrich Wilhelm Hennig, Tuchbereitergeſ. allh., 


und Igfr. Amalie Louiſe geb. Mortell, Mſtr. Ernſt 
Gottlob Mortells, B. und Horndrechslers in Ro⸗ 
thenburg, einzige Tochter erſter Ehe, cop. den 14. 
Oct. — Johann Gottlieb Hartmann, Poſtillon bei 
dem Koͤnigl. Preuß. Grenzpoſtamte allh., u. Igfr. 
Johanne Ehrift. Eleonore geb. Klöppel, Carl Sieg⸗ 


Görlitzer Getreide ⸗Preis vom 25. October 1832. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 0 1 


Zum öffentlichen Verkaufe des d 


RT 35 den 16ten 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem 
Rath Böniſch, Vormittags um 10 Uhr angefegt 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
n, i eiſt⸗ und Beſtbietenden 8 

Ausnahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen 

ſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤfteſtunden eingeſehen 


laden, daß der Zuſchlag an den M 


Goͤrlitz, den 17. Auguſt 1832. 


— — 
helm Sattig, Königl, Pr. Kreis⸗Landſyndikus 


Bekanntma ch 
er verehelichten Linke 
hoͤrigen, unter Nr. 50. daſelbſt gelegenen Kretſchamgutes und des damit 
Bauerngutes, wovon jenes auf 15797 thlr. 21 ſgr. und letzteres auf 4897 thlr. 2 far. 6 pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, im Wege nothwendiger Subhaftation, find 3 Bietungstermine auf b 
S RER den 15ten November e ; 
den 15ten Januar 1833, und 

Maͤrz 


mund Kloͤppels, Tuchmachergeſ. allh., ehel. einzige 

Tochter erſter Ehe, cop. den 15. Oct. — Mſtr, 
Ernſt Wilhelm Haͤßner, B., Roth- und Lohger⸗ 
ber allh., und Igfr. Chriſt. Rahel geb. Lehmann, 
Joh. Benj. Gottlieb Lehmanns, B. und Vorwerks⸗ 
beſitzer allh., ehel. ältefte Tochter, cop. den 16. Och, 
— Hr. Ernſt Friedrich Geißler, B. und Fabrik 
beſitzer allh., und Igfr. Minna Emilie geb. Ride 
ter, weil. Hrn. Gottfried Richters, B. u. Uhrma⸗ 
chers allh., nachgel. ehel. einzige Tochter, cop. den 
16, Oct. in Ludwigsdorf. — Mſtr. Joh. Wilhelm 
Ludwig Schmelzer, B. und Kuͤrſchner in Reichen 
bach, und Clara Gotthulde geb. Thorer, weil. Mſtt, 
Friedrich Immanuel Thorers, B. ſu. Kuͤrſchners 
allh., nachgel. ehel. zweite, anjetzt aber Mſtr. Fried. 
Auguſt Bluͤmels, B. und Kurſchners allh., Pfle⸗ 
getochter, cop. den 21. Oct. — Mſtr. Carl Adolph 
Finſter, B. und Tuchmacher allh., und Igfr. Chriſt. 
Frieder. Gottliebe geb. Volkert, Mſtr. Chriſtian 
Gottlob Volkerts, B. und Zuͤchners in Schönberg, | 
De jungſte Tochter, cop. den 21. Oct. in Schön: 
berg. 5 SE 


un g. „ 
geb. Schiffner zu Lichtenberg gp 
zeither verbunden geweſenen 


5 d 2 
Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts 
worden. 


„inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
fol, und daß die Taxe in der hieſigen Regi⸗ 
werden kann. / 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


„„ 


Goin OR nt m ach um g. | 
Zum öffentlichen Verkaufe des dem Muͤllermeiſter Johann Gottfried Horſchig zu ber: 
Bielau gehörigen unter Nr. 15. gelegenen und auf 1601 thlr. Ertragswerth und 1543 thlr. 23 far. 
Grundwerth in Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Muͤhlengrundſtücks nebſt dazu gehörigen Acker⸗ 
und Wieſenlande im Wege nothwendiger Subhaftation find 3 Bietungstermine auf . 
den 17ten October, den 19ten November und den 19ten December 1832, 5 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Böniſch, Vormittags um 10 Uhr, angeſetzt worden. ; 1 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtbiekenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus: 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen foll, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur 
in den gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. e 
—. Görlig, den 10. Auguſt 1832. e Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


GE Sen LE E EI EE e E EE 8 
Dia in dem am 8. d. M. angeſtandenen Licitationstermine auf das sub haſta geſtellte, dem Tuchma⸗ 
chermeiſter Chriſtian Gottlieb Krauſe gehörige und auf 178 thlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus Nr. 464 
allhier ein Gebot nicht erfolgt iſt, fo iſt ein anderweiter peremtoriſcher Termin auf 5 f 

den 24ſten November 1832 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Auskultator Raͤtſch anberaumet worden, wozu zah⸗ 
lungs⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. S ? / 

Goͤrlitz, den 12. October 1832. Ss Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
S SES EE EE EE e e 
Zum öffentlichen Aufgebot eines verloren gegangenen von dem verſtorbenen Müllermeifter Johann 

George Paul in Goͤrlitz und ſeinem Sohne Karl Auguſt Paul, uͤber ein von ihnen der verwittw. Char⸗ 
lotte Haͤßner geb. Herbig und ihrer Tochter Johanne Roſine Haͤßner verehel. Arras gezahltes Dar⸗ 
lehn von 1000 Thlrn. unterm Dato Goͤrlitz, den 9. April 1806 ausgeſtellten und unterm 10, ejusd. 

gerichtlich rekognoscirten Privat⸗Schuldinſtruments, iſt ein anderweiter Termin auf 

; den 15ten December o. Vormittags um 11 Uhr 

vor dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath Richter anberaumet worden. 5 
Es werden daher alle diejenigen, welche an das vorbeſchriebene Kapital und das daruͤber ausge⸗ 
ſtellte Document als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand, oder ſonſtige Briefsinhaber, Anſpruch zu 
machen haben, hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine auf hieſigem Landgericht in Perſon oder 
durch behoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen in Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Zille und Uttech vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, und ihre Anſpruͤche anzumelden, 
unter der Verwarnung, daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Anfprüchen an das vorbefchriebene 
Kapital und das darüber ausgeſtellte Document werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen wird auferlegt werden. E 

Goͤrlitz, den 17ten Auguſt 1832. Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


* 


Die Buͤttnerſche Haͤuslerſtelle Nr. 140. zu Niederſeifersdorf, auf 70 Rthlr. abgeſchaͤtzt, ſoll auf 
den Dreizehnten No vember 1832 Nachmittags 3 Uhr in dem Gerichtskretſcham daſelbſt meiſt⸗ 
bietend verkauft werden, was Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 
8 Reichenbach in der Ober⸗Lauſitz, den 15ten Auguſt 1832. SC? SE 
, Das Kloſter Marienthalſche Juſtizamt zu Meuſelwitz. 

2 Di SE Pfennig werth. 2 » 


Geet EE 


Es fol die Lieferung des diesjährigen Bedarfs an Schütten⸗ und Gebund- Stroh zum V treten 

der Röhrbütten und Brunnen an den Mindeſtſordernden verdungen und deshalb am 2ten November 
c., Vormittags um 9 Uhr ein öffentlicher Bietungslermin in der Vorſtube des rathhaͤuslichen Seſſions⸗ 
Zimmers hierſelbſt abgehalten werben, welches hierdurch mit der Bemerkung bekannt gemacht wird, 
daß Nachgebote unberüuͤckſichtigt bleiben. GEN i ee, 
Goͤrlitz, den 23. October 1832. SECH Der Ma 9 ü ſter a t. 


Daß in der Goͤrlitzer Communal⸗ Heide 2 Klafterholz, ſo wie Stockholz, und zwar: S 
a) auf Brand= Revier, kiefernes, die Klafter (fer Sorte a 1 thlr. 15 for. und die Klafter 
„ter Sorte à 1 thlr. 7 far 6 pf ]ꝝt1 SE 858 
b) auf Neuhammer Revier kiefernes und fichtenes, die Klafter After Sorte a 1 "it, 25 für, 
und die Klafter 2ter Sorte 1 thlr. 15 ſgr; en i 8 d 
c) auf Nieder⸗Bielauer Revier, an der Rauſchaer Straße, kiefernes, die Klafter After Sorte 
S & Athlr., die Klafter 2ter Sorte a 1 thlr. 15 fgr. und die Klafter Stockholz à 1 thlr. 


in den Schlaͤgen zum freien Verkauf in einzelnen Klaftern aufgeſtellt iſt, wird andurch bekannt gemacht. 
Goͤrlis, am 1. November 182. Der Mag iſtrat. 


Daß die bei den Obermuͤhlbergen gelegenen Stadt⸗Aecker, die ſogenannten Dr. Bergmannſchen 
Aecker und die Jacobswieſe, in einzelnen Pareellen, ferner das der Stadt⸗Commun gehoͤrige Ackerſtuͤck 
in der Kummerau, ingleichen der mittlere Teich bei der Stadt⸗Ziegelei, die Gräferei im Teiche in der 
Promenade hinter den Scheunen, die kalte Wieſe, die Haͤlter⸗Wieſe, die Henker⸗Wieſe und die auf 
der Viehweide gelegene Raths⸗Scheune nebſt Schuppen an den Meiſtbietenden verpachtet werden ſol⸗ 
len, hierzu zum Gten November e, Nachmittags 2 Uhr, auf hieſigem Rathhauſe Termin anſte⸗ 
het und die Pachtbedingungen vom 5. November c. ab, auf hieſiger Raths⸗Kanzlei zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit eingeſehen werden koͤnnen, wird andurch bekannt gemacht. CS E 

Görlitz, am 29. October 1832. S ee Nag CR EE 


Bekanntmachung. S 5 8 


Diurch ein von dem Königl. Unteroffizier und Capit, d'armes im Hochloͤbl. 1ſten Bataill. (Goͤrlitzer ) 
Eten Landwehr⸗Regiments Fr. W. Weidner auögegebenes] Stück Geld, welches nicht gewöhnlich 
courſirt, wurden rie Kaufmann Krautſchen Eheleute, (bei denen in der Nacht vom 20. bis 21. Juli 
L. mittelſt gewaltſamen Einbruchs auch Gelder dergleichen Art entwendet wurden) verleitet, den recht⸗ 
lichen Beſitz des Geldes durch die betreffenden Behörden prüfen zu laſſen, woraus ſich denn ergeben, 
daß derſelbe in unbezweifelt rechtmäßigen Beſitz dieſes Geldes war, und ſolches mit denen bei ıc. Kraut 
entwendeten nicht die mindeſte Gemeinſchaft hatte, welches wir hiermit, zu mehrerer Rechtfertigung 
des ꝛc. Weidner, ſo wie auch um irrige Meinungen im Publikum zu beſeitigen, zur oͤffentlichen Kennt⸗ 
niß bringen. f SCH ; 

2 oi. den 25. October 1832. . Dias Polizei Am. 
on 

PE 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 2 


Bäume = Verkauf. Auf Quitten veredelte Franzbirnbaͤume à 7 ggr., in halben Dutzenden . 
und mehr zu 6 ggr., fo wie babyloniſche Trauerweiden zu EE Preiſen, ingleichen edle Gar: ` 
an bis ſind vor dem aͤußern Frauenthore in Nr. 805. bei dem Kunſtgaͤrtner Melzer sen. 

allhier zu haben. 3 2 


1 
` 


wf 
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gemeinſchaftlich geführte Eiſen⸗Geſchaft von heut ab, für meine alleinige Rechnung und unter meinem 
eigenen Namen ferner fortführen werde. . Së AE 
Indem ich mir erlaube, dies zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, verfehle ich nicht mein Lager 
von Stabeifen, Stahl, Blech, eiſernen Gußwaaren und allen in dieß Fach ſchlagenden Artikel, einer 
fernern geneigten Abnahme beſtens zu empfehlen, verſichernd, daß ich durch reelle und prompte Bedie⸗ 
nung mir das bisher geſchenkte Vertrauen meiner geſchaͤtzten Abnehmer zu erhalten ſuchen werde. 
Goͤrlitz, am Iften November 182. f Theodor Schuſter, 


Heierdurch gebe ich mir die Ehre ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich das bisher mit Herrn Gutſch 


Auctions ⸗ Anzeige. Den 7. Nov. o Mittwoch Vormittags 9 Uhr, ſollen in dem Haufe 
des Maurermeiſter Hrn. Rohniſch Nr. 513 b. auf dem Nicolaigraben einiger Nachlaß, beſtehend in 1 
Kannapee, 6 Stühle, 1 Schreib⸗ und Waͤſchkommode, 1 Ausziehtiſch, 1 Stutzuhr, Kaffeegeſchirr, 
4 Bettſtelle, Betten, Kleidungsſtuͤcke, einige Bücher und Gemälde ꝛc. an den Meistbietenden gegen 
gleich baare Zahlung verkauft werden. A i 4 h o y 
Goͤrlitz, den 30. Oct. 182 8 A. F. Friedemann, verpfl. Auct. 


Auctions Anzeige. Eine Parthie baumwollnes Strickgarn, Scheeren, polirte Tiſchmef⸗ 
fer und Gabeln, Deſert⸗, Taſchen⸗ und Federmeſſer, Strickkober, Heftel und Schlingel, Schnallen, 
baumwollne und wollne Struͤmpfe, Feilen, Tuſchkaſten, Eau de Cologne, Cravatten, colorirte Bil⸗ 
derbogen und dergl. mehr, ſollen den 12. d. M. und folgende Tage von fruͤh Hund Nachmittags 2 Uhr 
im Alexiſchen Brauhofe gegen baare Bezahlung verauckionirt werden; wozu ein geehrtes Publikum 
techt zahlreich einladet HE f ` , at - 
Goͤrlitz, den 1. November 1832. A. F. Friedemann, verpfl. Auct. 
Die zum 5. November c. a. von mir angeſetzte Auction wird in meiner Behauſung auf der Brei⸗ 
tengaſſe in Nr. 122. abgehalten, auch werden dazu noch Sachen angenommen. l S 

Ee E : Goͤbel, verpfl. Auctionator, 

Darlehns offerte. Mehrere Capitalpoſten können ſofort gegen ſichere Hypotheken ausgeliehen 
werden. Das Weitere erfährt man in der Expedition des Anz. : ; 

Goͤrlitz, am 30. Oct. 1832. e ) N 
In meinem sub Nr. 449. allhier gelegenen Haufe iſt die 2te und äre Etage fofort, oder auch zu 
Weihnachten a. o. De vermiethen. Das Nähere hierüber in der Eiſenhandlung von \ 

Goͤrlitz, den 1. November 1832. ö Theodor Schuſter, 

Pet ent x men er am Reichenbacher Thore. 
Eine zu Oſtern 1833 zu beziehende Wohnung von 4 Stuben nebſt Zubehör im Weinerſchen Brau⸗ 
hofe auf dem Handwerke hat zu vermiethen der Regiſtrator Kahlert. ) 


Ein gut conditionirtes Stehpult mit Schubkaͤſten und Fächern ſteht um billigen Preis zu verkau⸗ 
fen; wo? ſagt die Expedition des Anzeigers. , Së 


Ë 


In der Juͤdengaſſe Nr. 344. iſt ein Keller ſogleich zu vermiethen. | a ES 


Von einer der größten und ſolideſten Fabrik find ganz neue ſchoͤne Haarlocken, fo wie auch ſeidene 
Locken in den ganz neueſten Fagons in großer Auswahl angekommen, ſowohl mit als auch ohne Draht, 
mit und ohne Kämmchen, verdeckt und ünverdeckt, fo wie auch mit den jetzigen kleinen Schlangen⸗ 
Locken empfiehlt ſich zu den allerbilligſten Preiſen ganz ergebenſt 7 : 

as 7 ei Johann Friedrich Temmler 
g auf der Bruͤdergaſſe Nr. 140, 


Ein Quartier, beſtehend in 4 Stuben nebſt Zubehör, auch Stalung für 2 Pferde, ſteht in der 


Roſengaſſe beim Sattler Hübeler zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. 
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KH Einen hochzuderehrenden Publikum zeige ich Endesunterzeichnete an, daß ich die von mei⸗ 


G dor guten lieben verſtorbenen Sohn hinterlaſfene ausgezeichnete Kammmacher⸗Waare, als I 


vorzuͤglich in durchbrochenen Damen: Kämmen, beweglich mit Verzierungen und unbeweg⸗ 
a lich von den neueſten Deſſeins, und allen in das Metier einſchlagende Artikel, als Friſeur⸗ 
Staub⸗Kaͤmme in Elfenbein und Horn, Einſchlagekaͤmme und dergl. mehr zu den allerbil⸗ 
ligſten Preis verkaufen werde, um das Lager ſo ſchnell als nur immer moͤglich zu raͤumen, 
f &) und füge dieſe herzliche Bitte hinzu, auch Dero gütiges Wohlwollen, welches meinen guten 
lieben Sohn während feines kurzen Wirkens fo ausgezeichnet zu Theil worden, au auf 
die trauernde Mutter uͤbergehen zu laſſen. 1 FE GER 
& Goͤrlitz, den 31. October 1832. verwittw. Chriſtiane Pechtel geb. Schelle 
Erëm | ſtellt in einer Bude am Weinkeller als auch zu Haufe auf 

* dem Niedermarkte ſaͤmmtliche Waaren aus. 


G 


A 


F 


Ganz neue Stettiner Aale find um billigen Preis zu verkaufen bei den SS? 


Fiſchhaͤndler Lat ſch. 


Ein gegoßner eiſerner ſogenannter kleiner Kanonen⸗Ofen wird durch die Expedition des Anz. um 


billigen Preis zu kaufen geſucht. 8 


5 Daß der 2te Lehr⸗Curſus meines Tanz⸗Unterrichts, beſtehend in deutſchen, engliſchen und fran⸗ 


zoͤſiſchen Taͤnzen, Sonntag den 4. Nov. ſeinen Anfang nimmt, zeige ich ganz ergebenſt an, das mo⸗ 


natliche Honorar betraͤgt 1thlr. und wird die 7 deſſelben beim Antritt praͤnumerando bezahlt. 
ne 


Sonntag Nachmittags 3 Uhr auf dem Saale im Gaſthofe zum blauen Hecht einzufinden. Da ich mich 


. 


einer liebevollen und ſyſtematiſchen Unterweiſung befleißigen werde, fo erwarte ich auch diesmal eine 


. ——P— F ˖—˙⅛ TP . —— 
Daß bevorftehenden Sonntag, Montag und Dienftag bei mir die Kirmeß gehalten wird, mache 


ich hierdurch mit der Bitte um geneigten Zuſpruch ergebenſt bekannt, für gute Muſik, ſo wie fuͤr kalte 


und warme Speiſen und Getraͤnke wird beſtens geſorgt ſehn. Auch ſind Sonnabend warme Kuchen 


zu haben. f Fengler in Hennersdorf. ; 
Einladung. Kommenden Sonntag, Montag und Dienſtag wird bei mir das Kirmeßfeſt ge⸗ 


feiert, ſo wie Sonnabend zuvor warme Kuchen, Tanzmuſik und zugleich ein Gaͤnſeſchießen gehalten 


wird, ſolches mache ich hiermit allen meinen Goͤnnern und Freunden mit der Bitte, um 12 Uhr (naͤm⸗ 
lich zum Schießen) ſich zahlreich einzufinden, bekannt. Unger in Hennersdorf. 


Einladung zur Nachkirmeß. 


: Zur Nachkirmeß, als den 4. und 5. Nov., ſo wie Tags zuvor in die warmen Kuchen von allen | 


rung beſter Bedienung, wie gut beſetzter Tanzmuſik, hiermit ergebenſt ein. SE 


F. Helbig in Leſchwitz. 


Sorten, ladet feine geehrten Mitbürger und alle übrigen guten Freunde und Goͤnner mit der Verſiche⸗ 


Eine Viehwirthin, unverheirathet oder Wittwe, die die Wartung und Pflege des Jung- und 
Melkviehes verſteht, und ſich durch gute Zeugniſſe hierüber auszuweiſen vermag, findet zu Weihnach⸗ 
ten ein vortheilhaftes Unterkommen. Nähere Auskunft hierüber ertheilt die verw. Frau Superintendent 
Menzmann hierſelbſt, wohnhaft am Obermarkte Nr. 127. 2 Treppen hoch. , ; 
KOHNEN CCS, 
Dem hochzuverehrenden Herrn Stadthauptmann, als auch den ſaͤmmtlichen geehrteſten Herren 2 

Offizieren, wie auch den Hrn. Feldwebeln, Hrn. Unteroffizieren und dem ganzen verehrten Buͤrger⸗ 
Militair; auch allen denjenigen lieben Anverwandten und guten lieben Freunden, die meinen Sohn 
ſo ausgezeichnet in feinem Tode beſchenkten, für die fo ausgezeichnete ehrenvolle Begleitung zu ſeiner! 
Ruheſtaͤtte, ſtattet eine trauernde tiefgebeugte Mutter den innigſten und waͤrmſten Dank ab, ; 
mit dem fo ſehnlichen Wunſche, daß der allguͤtige Vater doch ja jede Familie vor einem aͤhnli⸗ 
9 chen Schickſal behüten und bewahren möge, in einem kurzen Zeitraum des irdiſchen Daſeyns 


einen Ehegatten und drei Söhne im Mannesalter durch den Tod von dem Mutterherzen entriſſen ; 

zu ſehen, dieſes iſt eine zu ſchwere Prüfung ‚für die N 
o Goͤrlitz, den 31. October 1832. verwittwete Chriſtiane Pechtel 
75 SE d geb. Schelle. N 
NENNEN 

Denen edlen Menſchenfreunden, welche mir durch den F. G. K. fo guͤtige Unterſtuͤtzung nach dem 
20. October erfolgten Ableben meines Ehemannes zu Theil werden ließen, ſo wie den F. G. K. fuͤr 
ſeine menſchenfreundliche Verwendung fuͤr mich und meine Kinder, ſage ich hiermit meinen waͤrmſten 
Dank, mit dem Wunſche: das Gott ſeinen Segen Ihnen dafuͤr ſpende! 

Goͤrlitz, den 1. November 1832. verw. Lehmann geb. Ewiger. 

Nach einem langen Krankenlager entſchlummerte am 17ten October im 68ften Lebensjahre ſanft 
und ruhig unſere gute Mutter, die verwittwete Frau Junker verehel, geweſene Braſe, Beſitzerin der 
Guͤter Sohrneundorf und Florsdorf. Sé 888 1 Gë 

Wer weiß, was uns die Gute im Leben war, der wird auch gewiß den tiefen Verluſt empfinden, 
der uns am Grabe unſerer guten Mutter ergreift. Nur die frohe Hoffnung auf ein einſtig Wiederſehn, 

lindert unſrer Trennung Schmerzen. Sie ruhe fanft! Allen Bekannten und Verwandten widmet 
dieſe traurige Anzeige 5 die Familie Braſe. 

Das von meinem Sohne Guſtav heute in der Gegend der Frauenkirche gefundene Augenglas, kann 
der Verlierer gegen Erſtattung der Inſertionsgebuͤhren, bei mir fofort in Empfang nehmen. 5 
Goͤrlitz, am 31. October 1832. l 5 Lind mar. 5 
Warnung. Daß ich meinen bisherigen Geſellen Carl Rolle aus Freiberg am 29ften d. M. 
aus meiner Arbeit entlaſſen, zeige hierdurch an, warne aber auch zugleich jedermann, weder benfelben 
noch ſonſt Jemanden auf meinen Namen etwas zu borgen, indem ich nie ſolche Schulden bezahlen 
werde. Goͤrlitz, am 30. October 1832. Johann Gottlieb Pallack, 

Gë H LN IRRE GE Fleiſchhauermeiſter. 


Am 25ften d. M. des Nachts iſt bei mir ein bedeutender Diebſtahl von meinem Sohne verübt, 
und obwohl Haus, Hof, Stube und Commoden verſchloſſen geweſen, dennoch folgende weibliche Klei⸗ 
dungsſtüͤcke entwendet worden, als: 1) ein ganz neuer erbsfarbener Tuchrock mit blauem Leibchen, 
2) ein braunkattuner Rock mit Falbel, 3) ein wattirtes Jaͤckchen, 4) eine geſtreifte baumwollne Schürze, 
Ich warne hierdurch Jedermann für dem Ankaufe dieſer mir geſtohlnen Sachen, ſo wie ich auch Jeden 
bitte: meinem Sohne auf meinen Namen nichts zu borgen, indem ſein etwaiges Erbtheil durch die 
feit 1 e mir nach und nach entwandten Sachen hinlaͤnglich berichtigt iſt und ich für ihn nichts 
bezahlen werde dp RE 
Goͤrlitz, den 30. October 1832, Chriſtian Gottfried Rehfeld. 
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Am Montage, als den 22. October, iſt auf dem Radmeritzer Markte eine zwelgehzuſige filberne d 


Taſchenuhr vom Teiche bis zum Kretſcham verloren w 
angemeſſene Belohnung bei dem Tiſchler Hausdorf in Seidenberg. i 


orden; der. Finder erhält bei Zuruͤckgabe eine 
Es ift am 28. Oct. Abends auf der Straße von Nickriſch nach Goͤrlitz ein braun kattuner Strick 


beutel, worin ein kleiner gruͤner mit weißen Perlen geſtrickter Beutel, eine zweigehaͤuſige ſilberne Ta⸗ 


ſchenuhr, eine Brille, ein Gulden in 2 Achtgroſchenſfuͤckchen, ein Schluͤſſel nebſt verſchiedenen andern 


Sachen befindlich waren, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, gegen ein angemefz | 


ſenes Douceur das Gefundene in der Exped. des Anz. abzugeben. 2 
Es ſſt an vergangener Mittwoch vom Frauenthor bis zum Reichenbacherthor ein ſchwarzes Um⸗ 
ſchlage⸗Tuch mit gewirkter Kante verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, daſſelbe gegen 


eine Belohnung am Frauenthor abzugeben. Thorſchreiber Sachs. 
— — d - 2 8 e g pa — 9 — — R — 
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Wunder der Natur 
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Diefe Monatsſchrift, von welcher bereits? Bde. erfchienen , der achte aber fortgeſetzt wird, und 
über deren Werth ſich bereits mehrere kritiſche Blätter gunftig ausgeſprochen haben, iſt vorzüglich zur 
nnes beſtimmt, und daher auch der wißbe⸗ 


Unterhaltung, Belehrung und Erhöhung des religiöfen Si 
gierigen Jugend mit Ueberzeugung zu empfehlen. 


Alle Monate erſcheinen in der unterzeichneten Verlagsbuchhandlung davon 2 Bogen Text mit ei⸗ 


ner Abbildung zu dem Preiſe von 3 ſgr. ei f 8 
Da dieſe Schrift kein ſyſtematiſches Werk iſt, fo kann man zu jeder Zeit beitreten. N 
Diejenigen reſp. Theilnehmer, welche ihre Exemplare von dem verſtorbenen Herrn ꝛc. Hampel in 


Goͤrlitz bezogen, wollen ſich wegen der Ergänzungen und Fortſetzung an den Buchhändler Herrn Er 
Schmidt daſelbſt wenden, welcher für dort und Gegend Aufträge anzunehmen und zu beſorgen die 


Guͤte haben wird. d 915 le St 
Breslau, im October 18920. Graß, Barth und Comp. 


i = 8 Bee . 
der vom 22. bis mit dem 28. October 1832 hier uͤbernachteten durchreiſenden Fremden. 


Zur goldnen Krone. Hr. Knothe, Hr. Reinhardt, Factor, und Hr. Bartſch, Brauer⸗Mſtr. aus Markliſſa. eg 


Schöpe, Kaufmann aus Breslau. Hr. Heinemann, Handlungs⸗Reiſender aus Lübben. Hr. Brauu, Feder⸗ 


poſenhändler aus Berlin. Hr. Michan, Kaufmann aus Bautzen. Hr. Stern, Kaufmann aus Breslan, Hr. 


v. Knoblichsdorf, Gutsbeſitzer aus Schreibersdorf, 
Zum goldnen Stern. Hr. Clausnitzer, Student aus Breslau. 


Zum goldnen Baum. Hr. Lechner, Huͤttenfactor aus Malmitz. Hr. Becker, Geiſtlicher aus Herrnhut. € ai 
9 Handlungs⸗Reiſender aus Chemnig. Hr. Preußer, Handelsmaun aus Friedland. Er 100 5 Lal den 3 


rauſtadt. Hr. Lehmann, Pfarrer aus Meffersdorf. Graf v. Pfeitz, Port d' Epee⸗ Faͤhnri in. 
5 ZS" EE Ger 12 4000 o En > en Epee⸗ Faͤhnrich aus Berlin 
um braunen Hirſch. Frau Poſtmeiſter Mühlbach aus Bautzen. Die Hrn. Grafen v. Ponthieu und v. Marces, di 
2 Herzöge v. Blacas und b. Polignac, Hr. Abbé Pouard, ſaͤmmtlich aus Paris. Hr. gea 
aus Markliſſa. Hr. Pappritz, Premieur⸗Lieut. aus Glatz. Hr. Schaar, Kaufmann aus Freiſtadt. Hr. 
Schaller, Factor aus Leipa. Hr. Bonikow, Orgelbauer aus Hirſchberg. Duo de Bordeaux, mit hohem 
Gefolge aus Paris. Hr. Mandel, Kaufmann aus Berlin. Hr. v. Knobelsdorf, Königl. Stall meiſter us 
Leubus. Hr. Rabenek, Kaufmann aus Elberfeld. Hr. Droſchuͤtz, Handlungs⸗Dienes aus Breslau. Hr: de 
Roi, Kaufmann aus Berlin. H. Mary, Particulier aus Paris. Hr. Moͤbils, Diviſtons⸗Prediger aus Glatz. 
Hr. v. Perger, Particulier aus Prag. Hr. Knauff, Intendantur⸗Rath aus Poſen. Hr. Schumann, Kaufe 
mann aus Zittau. Hr. Overbek, Kaufmann aus Königsberg; Hr. Hoffmann, Kaufmann aus Würzbürg. Hr. 
Muͤller, aus Grumers bach. Hr. Wellmann, Kaufmann aus Sagan. , 
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